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Rodgaus Wahlverein

Rodgau (PS) - Die Rodgau 
Pioneers Ladies, das Frau-
enteam der American 
Football-Abteilung der 
SKG Rodgau, nehmen seit 
dieser Saison am Spielbe-
trieb teil. Die Vorberei-
tung auf die Premierensai-
son in der  2. Bundesliga 
Süd-Ost begann bereits im 
März 2022.

An diesem Tag lud Trainer Mar-
kus Oelrich nämlich zum ers-
ten „Tryout“ ein, an dem Pro-
betraining beteiligten sich elf 
Spielerinnen. Oelrich spielte 
früher selbst im Männerteam 
der Pioneers. Seine Freundin 
und auch noch andere Frau-
en aus dem Umfeld der SKG 
wollten unbedingt American 
Football spielen. Daher ging es 
an die Umsetzung, eine Mann-
schaft auf die Beine zu stellen. 
„Wenn wir was machen, dann 
machen wir es richtig“, sagt 
Markus Oelrich. Daher nahm 
man sich ganz bewusst auch 
mehr als ein Jahr Zeit, ehe man 
mit dem Spielbetrieb startete. 
„Der Sport ist so komplex, tak-
tisch und körperlich auf höchs-
tem Niveau. Da braucht man 
schon eine lange Vorberei-
tung“, so Markus Oelrich. Zu-
nächst gab es nur Training, in 
dem den Spielerinnen grundle-
gende Football-Techniken ver-
mittelt wurden. Später folgten 
dann auch Testspiele.
Außerdem wuchs die Größe 
der Mannschaft im Laufe des 
Jahres deutlich an. Mit Helfe-
rinnen hatten die Pioneers mit 
der Zeit ein 50köpfiges Team 
beisammen. In der Runde ver-
fügt Rodgau derzeit über einen 
29 Spielerinnen umfassenden 
Kader. Lediglich drei Teammit-
glieder spielten vorher bereits 
American Football, der Rest 

der Mannschaft fing erst bei 
den Rodgau Pioneers mit dieser 
Sportart an. „Umso schwieriger 
ist es natürlich, das ganze auf-
zubauen“, sagt Markus Oelrich, 
der gemeinsam mit seinem sie-
benköpfigen Trainerteam den-
noch optimistisch ist, dass die 
Mannschaft ihren Weg gehen 
wird. Oelrich hat bei seinem 
Team eine „extrem hohe Mo-
tivation“ festgestellt. Die Spie-
lerinnen kommen teilweise 
aus dem Kreis Offenbach, aber 
unter anderem auch aus Frank-
furt, Kriftel, dem Odenwald 
oder dem Spessart. Zuvor wa-
ren die Pioneers Ladies unter 
anderem als Handballerinnen 
oder Fußballerinnen aktiv. Das 
Durchschnittsalter des Teams 
beträgt 27 Jahre. Die jüngste 
Spielerin ist 16, die älteste 46.
Die Pioneers hatten unter an-
derem in den sozialen Medien 
Werbung geschaltet, um auf 
das neue Team aufmerksam 
zu machen. Die war durchaus 
von Erfolg gekrönt, so sind 
beispielsweise Valentina Tay-
yar über Jennifer Gerndt über 

Instagram auf die Mannschaft 
aufmerksam geworden. Valen-
tina Tayyar wohnt in Dreieich, 
war früher Kickboxerin und ist 
beim American Football seit 
dem ersten Training der Pi-
oneers im März 2002 dabei. Die 
Mühlheimerin Jennifer Gerndt 
spielt seit Februar diesen Jahres 
mit. Eigentlich wollte sie nur 
mal zuschauen, wurde dann 
aber zu einem Probetraining 
überredet und fand Gefallen 
an der für sie neuen Sportart. 
„Was mich sofort überzeugt 
hat, ist das Teamgefühl“, meint 
Jennifer Gerndt. „Das ist schon 
ein komplexer Sport, was für 

Kopf und Körper“, sagt die ehe-
malige Fußball-Torhüterin.
Die ersten drei Spiele gegen die 
Leipzig Hawks (8:62), bei den 
Allgäu Comets (6:56) und ge-
gen Regensburg Phoenix (0:62) 
gingen verloren. „Eine Überra-
schung war das jetzt nicht. Wir 
sind in eine Liga gekommen 
mit etablierten Mannschaf-
ten“, sagt Markus Oelrich. Die 
Rodgauerinnen sind in der 2. 
Bundesliga eingestiegen, wo 
mit 9er-Teams gespielt wird. 
Absteigen kann man in der 
2. Liga nicht. Darunter gibt 
es nur noch eine Aufbauliga 
mit 7er-Teams.  „Wir wollen 

einfach durchspielen“, macht 
Markus Oelrich klar, dass sein 
Team trotz der schweren Geg-
ner in allen Spielen antreten 
will. Bei den noch im Aufbau 
befindlichen Ligen sei es lei-
der nicht selten der Fall, dass 
Mannschaften nicht antreten. 
Auch aufgrund der Auswärts-
fahrten nach Kempten, Leipzig 
und Regensburg ist es auch fi-
nanziell durchaus anspruchs-
voll, eine Saison zu stemmen. 
Die Rodgauer Footballerinnen, 
die zweimal in der Woche trai-
nieren, haben daher unter an-

derem ein Crowdfunding ins 
Leben gerufen. Nun ist erst 
einmal Sommerpause, im Sep-
tember folgen dann drei weite-
re Spiele.

Neueinsteigerinnen mit hoher Motivation
American Football: Rodgau Pioneers Ladies spielen seit Kurzem in der 2. Bundesliga

Valentina Tayyar und Jennifer Gerndt gehören zum Kader der 
Pioneers.

Die Rodgau Pioneers Ladies (weiße Trikots), hier im Heimspiel gegen Regensburg, spielen seit dieser Saison in der 2. Bundesliga. � (Fotos: PS) 
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Rodgau (RZ) Die Eigentümer-
schutz-Gemeinschaft Haus & 
Grund Rodgau und Umgebung 
weist darauf hin, dass (veranlasst 
durch Änderungen in Rechtspre-
chung und Gesetz) in der Ge-
schäftsstelle in Rodgau Duden-
hofen am Ludwig-Ehrhard-Platz 
6 aktualisierte Formulare von 
Haus & Grund Hessen ab 7. Au-
gust  erworben werden können 
wie folgt: Mietvertragsformu-
lare für Wohnräume,  Mietver-
tragsformulare für gewerblich 
genutzte Räume und Grundstü-
cke,  Mietvertragsformulare für 
Garagen- u. Kfz-Abstellplätze, 
Formular Zusatzvereinbarung 
Staffelmiete. 
Formulare können natürlich 

von Mitgliedern als auch Nicht-
mitgliedern erworben werden. 
Ältere Formulare sollen ab die-
sem Zeitpunkt nicht mehr ver-
wendet werden.
Alle weiteren Formulare des 
Landesverbands bleiben jedoch 
unverändert und können wei-
terverwendet werden: Übergabe-
protokoll, Formular Zusatzver-
einbarung Zeitmiete, Formular 
Zusatzvereinbarung Indexmie-
te. Die Geschäftsstelle ist der-
zeit ferienbedingt nur montags 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet, ab 17. 
Augustdann auch wieder zusätz-
lich noch donnerstags von 14 bis 
17 Uhr.

Haus & Grund Rodgau und Umgebung:                 
Neue Vertragsformulare und Öffnungszeiten 

Langen/ Großostheim  (RZ) Es 
war eine Veranstaltung der Su-
perlative und es gab nur frohe 
Gesichter. Beim Bayerischen 
Abend im „Bachgauer Hof“ in 
Großostheim-Wenigumstadt 
wurden die Mediziner der 
Asklepios Klinik Langen mit 
Begeisterung begrüßt. Es gab 
keinerlei Berührungsängste 
und alle fühlten sich wohl. Ne-
ben den Musik- und Gesangs-
beiträgen der verschiedenen 
Vereine bildeten die Gesprä-
che über das Innenleben einer 
Klinik ein besonderer Schwer-
punkt. Die vielen jugendlichen 
Teilnehmer und Teilnehmerin-

nen wurden ausführlich und 
äußerst kompetent  über die 
Ausbildungs- und Arbeitsmög-
lichkeiten in den Asklepios 
Kliniken informiert. So war es 
kein Wunder, wenn noch wei-
tere Informationen von und 
über die Kliniken gewünscht 
wurden. Diese Wünsche wur-
den von den Medizinern posi-
tiv aufgenommen und es wird 
eine Reihe von Infoabenden 
geben. Im Bild (v.l.): Oberärz-
tin Dr. Sabine Schneider, Che-
farzt Prof. Dr. Dominik Faust 
und Ärztlicher Direktor a. D. 
Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch. �
� (Foto: Asklepios)

Reger Austausch mit Asklepios Ärzten an der 
bayrisch-hessischen Landesgrenze

Einen besonderen Gast kann 
die CDU in Rodgau begrüßen: 
Bundestagesabgeordnete Pat-
ricia Lips besucht den Stamm-
tisch der CDU in Rodgau und 
hält ihren Bericht aus Berlin. 
Patricia Lips ist seit 2002 Mit-
glied im Deutschen Bundestag 
und seit 2021 stellvertretende 
Vorsitzende der CDU/CSU Bun-
destagsfraktion und damit die 
Stellvertreterin von Friedrich 
Merz. Viele Themen können 
an diesem Abend reflektiert 
werden, wie z.B. Heizungs-

gesetz, Energiekrise, Ukrai-
ne-Konflikt u.v.m., aber auch 
die Frage, wie CDU/CSU im 
Deutschen Bundestag mit die-
sen herausfordernden Themen 
als größte Oppositionsfraktion 
umgeht, sich positioniert und 
profiliert. Der Stammtisch fin-
det am Montag, 14. August, 
um 18.30 Uhr, im Restaurant 
„Zum Stern“, Kronberger Str. 2, 
Rodgau, statt. Eingeladen sind 
alle Mitglieder und Freunde 
der Union, sowie interessierte 
Zuhörer.

CDU-Stammtisch 
Patricia Lips (MdB) zu Gast

Am Samstag, 19. August, gibt 
es von 10 bis 14 Uhr durch das 
ehrenamtliche Engagement 
von Aktiven beim Ortsverband 
Rodgau des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) 
wieder die Gelegenheit, den 
Diebstahlschutz beim eigene 
Fahrrad mittels Rahmencodie-
rung zu erhöhen. 
Dazu wird ein unverwechsel-
barer Code gut sichtbar in den 
Rahmen genadelt, der beim 
Auffinden des Rades den Rück-
weg zu den Besitzern sehr er-
leichtert. Die Systematik des 
Codes wurde vor mehr als 25 

Jahren von der Polizei entwi-
ckelt – der Code ist für Behör-
den selbsterklärend und muss 
daher in keine Datenbank ein-
getragen werden.
Wer seine Fahrräder codieren 
lassen möchte, sollte seinen 
(gültigen) Personalausweis, den 
jeweiligen Kaufbeleg und das 
nötige Geld (15 € pro Fahrrad/
Pedelec, für ADFC-Mitglieder 
ermäßigt) und zu codierende 
das Fahrrad selbst für den Ser-
vice mitbringen. Wer für eine 
schnellere Abwicklung sor-
gen möchte, kann bereits mit 
ausfgefülltem Codierauftrag 

kommen. Diesen und weitere 
Informationen zur Diebstahl-
prävention und der Fahrradco-
dierung, ebenso die nächsten 
Codiertermine findet man un-
ter www.adfc-rodgau.de/codie-
rung.
Eine vorherige Anmeldung bei 
Hermann Gehrke ist nötig, um 
die Codierungen besser zu ver-
teilen und auch Ort und reser-
viertes Zeitfenster zu erfahren: 
Tel: 06106-14086, E-Mail: her-
mann.gehrke@adfc-rodgau.de 
Weitere Informationen stehen 
auch im Internet unter www.
adfc-rodgau.de bereit. 

Codieraktion am 19. August
Fahrraddieben das Leben schwerer machen

Rodgau (RZ) Nach der Urlaubs-
fahrt des VdK OV Nieder-Ro-
den im Juni an die Ostsee und 
der Tagesfahrt am 03. Juli 2023 
u.a. nach Miltenberg an den 
Main, werden nach der Ferien-
zeit am 12. und 16. September 
die nächsten VdK-Termine des 
Ortsvereins durchgeführt.
Am Dienstag, dem 12.09.23 
findet im Sozialzentrum am 
Puiseauxplatz ab 17 Uhr die 
nächste Sprechstunde statt. 
Der VdK - Vorstand bittet um 
Anmeldungen an Klaus-Joa-

chim Rink, Tel. 0171 - 44 58 
999, oder per E-Mail an ov-nie-
der-roden@vdk.de. 
 Am Samstag, dem 16. Septem-
ber wird ab 14 Uhr auch im 
Sozialzentrum der bekannte 
VdK Kaffee- Informationsnach-
mittag vom OV Nieder-Roden 
durchgeführt. Ein VdK-Rente-
nexperte hält ein Referat zur 
Rente und beantwortet Fragen 
dazu. Alle Mitglieder:innen 
und Interessent: innen sind 
dazu vom Vorstand herzlichst 
eingeladen.

VdK-Termine
Ortsverein Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Die CDU Weiskir-
chen lädt alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ganz herzlich zu 
ihrem 11. Weinfest ein: „Anne-
maries Buschenschänke“ findet 
am Samstag, 26. August, wieder 
hinter dem Bürgerhaus Rodgau 
Weiskirchen in der Schiller-
straße statt. Notfalls wird nach 
innen ausgewichen, sollte das 
Wetter dies erfordern.
Das Weinfest, dessen Na-
menspatronin die langjährige 
Weiskircher Ortsvorsteherin 
Annemarie Jonas ist, beginnt 
um 17 Uhr. Auf der Speisekar-
te stehen wieder diverse kleine 
Schmankerln, wie z.B. Hand-
käse nach „Annemarie-Art“, 

Winzerbratenbrötchen und 
Obatzter.
Dazu werden diverse leckere 
Weiß- und Roseweine, Bier, so-
wie alkoholfreie Getränke an-
geboten.
Eröffnet wird die Veranstaltung 
von der Rheingauer Gebiets-
weinkönigin Katja Föhr aus 
Oestrich-Winkel gemeinsam 
mit der Stellvertretenden Frak-
tionsvorsitzenden der CDU/
CSU im Deutschen Bundestag, 
der heimischen Bundestagsab-
geordneten Patricia Lips, sowie 
dem Rodgauer Bürgermeister 
Max Breitenbach.
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Feuerwehrkapelle 

Rodgau.Anschließend sorgt 
der regional durch Auftritte im 
„Journal“ und bei vielen Verei-
nen bekannte und beliebte DJ 
Alfred (Rücker) für Stimmung. 
Bei Unterhaltungsmusik darf 
natürlich gerne auch wieder 
getanzt werden.
Das Weinfest soll neben der 
Geselligkeit auch dem lockeren 
Gespräch der Bürgerinnen und 
Bürger mit den Vorstandsmit-
gliedern und den Mandatsträ-
gern der Weiskircher CDU 
dienen, die gerne mit einem 
„offenen Ohr“ zur Verfügung 
stehen. Die CDU Weiskirchen 
hofft, bei schönem Wetter viele 
Gäste begrüßen zu dürfen. 

CDU Weiskirchen lädt                           
zum Weinfest

Zum 11. Mal „Annemaries Buschenschänke“

Rodgau (RZ) Zu unserer Jahres-
hauptversammlung laden wir 
alle Mitglieder am Sonntag, 27. 
August, 10 Uhr ein.
Die Versammlung findet im 
Ansingraum des Bürgerhauses 
Dudenhofen statt.
Neben den Jahresberichten der 
einzelnen Chor-Sparten stehen 

die üblichen Vorstandswahlen
an. Unter Punkt „Verschiede-
nes“ besteht die Möglichkeit, 
Fragen und Anregungen aus 
der Versammlung zu diskutie-
ren.Schriftliche Anträge an die 
Versammlung müssen bis zum 
22. August beim Vorstand ein-
gereicht werden.

Männerchor Dudenhofen

Rodgau (RZ) Mit einem großen 
Repertoire an aktuellen Songs 
und Klassikern stehen Nini & 
Faberjet am 9. August ab 18 
Uhr auf der After Work Musik 
Bühne im Strandbad Rodgau. 
Der Eintritt zur After Work Mu-
sik ist im Strandbadeintritt ent-
halten. Nini & Faberjet ist ein 
Acoustic-Duo bestehend aus 
Niyat und Fabian aus Frankfurt 
am Main und gegründet im 
Jahr 2023. 
Das Duo zeichnet sich durch 
ihre Liebe zur Musik sowie 
durch ihr großes Repertoi-
re aus. Sie spielen Hits aus 
Pop,Rock, Soul und Jazz. Nini 

& Faberjet vereinen verschie-
dene Genres in einem akus-
tischen Arrangement. Spaß, 
Power und sanfte Klänge fin-
den ihren ganz authentischen 
Ausdruck und ziehen die Zu-
hörer in ihren Bann. Gefunden 
haben sich Niyat und Fabian 
Toulousse in der Frankfurter 
Musik Akademie wo beide tätig 
sind. Neben vielen Projekten 
als Studio- und Live-Musiker 
freuen sich Niyat und Fabian 
dem Publikum Freude zu berei-
ten. Der Eintritt zur After Work 
Musik ist im Strandbadeintritt 
enthalten. 
(Foto: p)

After Work Musik                                  
mit Nini&Faberjet

Kreis Offenbach (RZ) Jobs 
in Erziehung, Bildung und 
Betreuung bieten nicht nur 
sinnstiftende Aufgabenfelder, 
sondern auch attraktive, beruf-
liche Perspektiven und persön-
liche Chancen. 
Am Freitag, 29. September, 
zwischen 9:30 und 12:30 Uhr 
findet im Kreistagssitzungssaal 
des Kreishauses in Dietzenbach 
ein Infotag „Wege und Alterna-
tiven zum Erzieherberuf“ statt. 
Menschen, die sich für diese 
Berufe interessieren, können 
sich umfassend über Aufga-
ben, Umfeld und Bezahlung in 
Erziehungsberufen aber auch 
über verschiedene weitere in-
teressante Bereiche, wie Sozial-
assistenz, Schulkindbetreuung 
oder Tätigkeiten in der Kinder-
tagespflege, informieren. Zu 
der Veranstaltung, die Teil der 
bundesweiten Aktionswoche 
„Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt“ ist, laden die Pro 
Arbeit - Kreis Offenbach - (AöR) 
und das Kommunale Bildungs-
management des Kreises Offen-
bach ein.
„Der Infotag bietet vielfältige 
Möglichkeiten, sich über ver-
schiedene hochinteressante 
und vor allem krisensichere 
Arbeitsfelder und Ausbildungs-
möglichkeiten zu informieren 
und erste Eindrücke vom Alltag 
in Erziehungs- und Bildungsbe-

rufen zu gewinnen. Besonders 
vor dem Hintergrund des Fach-
kräftemangels setzt der Kreis 
so ein Zeichen“, betont Landrat 
Oliver Quilling. 
Im Mittelpunkt der Veran-
staltung steht ganz klar der 
Einblick in die gelebte Praxis. 
„Arbeitgeber, Träger und ausge-
wählte Fachschulen stellen sich 
und ihre Arbeit vor und stehen 
für persönliche Gespräche zur 
Verfügung. Darüber hinaus 
informieren Beratungsstellen 
über wichtige Themen wie 
persönliche Voraussetzungen, 
Aufstiegschancen sowie Gehäl-
ter und Vergütungen. Daneben 
stellen verschiedene Anbieter 
von Förder- und Qualifizie-
rungsmaßnahmen ihre jewei-
ligen Programme vor“, macht 
Sozialdezernent Carsten Müller 
deutlich. 
Der Besuch des Infotages ist 
kostenfrei. Wer Interesse hat, 
wird jedoch um Anmeldung 
über den Link https://www.
kreis-offenbach.de/InfotagEr-
zieherinoderErzieher gebeten, 
da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. Für weitere Informa-
tionen steht Matthias Riesterer 
vom Kommunalen Bildungs-
management des Kreises Offen-
bach, Telefon 06074 8180-5402 
oder E-Mail an m.riesterer@
kreis-offenbach.de, zur Verfü-
gung.

Infotag zeigt attrakti-
ve Berufsperspektiven
Vorstellung des Erzieherberufs im Kreishaus
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Rodgau (RZ) Im Rahmen seiner 
Anpack-Tour im Wahlkreis un-
terstützte der hiesige Landtags-
kandidat Mahfooz Malik Ende 
Juli bei Tante Emma in Rodgau 
einen Nachmittag lang und 
lernte so die Lebensmittelaus-
gabe an finanziell bedürftige 
Bürger aus direkter Hand ken-
nen. Angeleitet und informiert 
wurde er dabei von Christine 
Klotz und ihren Kolleginnen 
um Hannelore Thoma, die sich 
des Kandidaten mit Bravour 
annahmen.
Während seines Besuchs wür-
digte Malik die unermüdliche 
Arbeit der Freiwilligen bei Tan-
te Emma Rodgau e.V. Malik 
dazu: „Das Ehrenamt ist das 
Herzstück unserer Gesellschaft 
und verdient unsere tiefste An-
erkennung. Die Helferinnen 
und Helfer von Tante Emma in 
Rodgau leisten eine wunderba-
re Arbeit, indem sie bedürftigen 
Menschen mit Nahrung und 
Unterstützung zur Seite stehen. 

Gerade der Ukraine-Krieg führt 
vermehrt dazu, dass Menschen 
auf Unterstützung angewiesen 
sind - die Arbeit der Rodgauer 
Lebensmittelausgabestelle ist 
leuchtendes Beispiel dafür, wie 
wir als Gesellschaft in heraus-
fordernden Zeiten zusammen-
stehen.“
Die gestiegene Nachfrage nach 
Unterstützung kommt einher 
mit der Notwendigkeit nach 
mehr Lebensmittelspenden. 

Speziell haltbare Lebensmittel, 
wie H-Milch, Nudeln und Reis, 
werden dringend benötigt.
Malik versprach den Dienst in 
der Rodgauer Tafel zeitnah zu 
wiederholen. Im Rahmen sei-
ner Anpack-Tour steht im Au-
gust u.a. der Lebensmitteladen 
des DRK in Rödermark an – das 
Team um Wolfgang Müller 
sucht dringlich ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen für die 
Sommermonate.

„Das Ehrenamt hält dieses Land 
am Laufen“

Landtagskandidat Mahfooz Malik bei                                                                
der Rodgauer Lebensmittelausgabe

Rodgau (RZ) Kürzlich nahmen 
ca. 40 Mitglieder des Vereins 
Haus und Grund Rodgau und 
Umgebung e.V. trotz unfreund-
lichem Regenwetter an der Be-
sichtigung des Wasserwerks in 
Jügesheim teil.
Aufgabe des 1965 gegründeten 
Verbandes ist die Beschaffung 
von Wasser, die Wassergewin-
nung und -aufbereitung sowie 
die Versorgung der Menschen 
in Stadt und Kreis Offenbach 
mit qualitativ hochwertigem 
Trinkwasser. Das Versorgungs-
gebiet umfasst die Stadt Of-
fenbach und die Städte und 
Gemeinden des Kreises Offen-
bach, ferner die Stadtteile Ste-
inheim und Klein-Auheim der 
Stadt Hanau und die Gemeinde 
Messel im Kreis Darmstadt-Die-
burg. Das Rohrnetz hat eine 
Länge von ist 209 km. 
Grundlage für die Förderung 
des Wassers bilden die soge-
nannten Wasserrechte. Aktuell 
verfügt der ZWO über Wasser-
rechte im Umfang von 20 Mio. 
m³, die jährliche Fördermen-
ge beträgt 18 Mio. m³ für ca. 
350.000 versorgte Einwohner. 
Mit Hilfe von über 100 Brun-
nen wird die Grundwasserför-
derung unter dem Kriterium 
der Nachhaltigkeit betrieben. 
Das Rohwasser wird je nach 
Lage der Brunnen aus einer 
Tiefe von 25-75 Metern an die 
Oberfläche gepumpt. Von den 
Brunnen geht es über Rohwas-
serleitungen in eines der         6 

Wasserwerke, in denen es auf-
bereitet wird. Über die Überga-
bestellen fließt das Trinkwasser 
durch die Ortsnetze den Haus-
halten zu, wo es in vielfältiger 
Weise genutzt werden kann. 
Bei der Führung durch ver-
schiedene Betriebshallen beka-
men die Anwesenden Einblicke 
in die Pumpstation, Filteranla-
gen, Wasserreservoir und vieles 
andere mehr. Fragen wie zum 
Beispiel die zur Koordination 
mit anderen Wasserwerken, zur 
Zusammenarbeit mit dem Re-

gierungspräsidium Darmstadt, 
zum Einsatz bei Notfällen und 
zum Verhalten beim Wasser-
verbrauch wurden ausführlich 
beantwortet. 
Nach zwei Stunden voller In-
formationen endete der Rund-
gang am Sickerbecken, wo das 
gereinigte Wasser in die nahen 
Gewässer abgeleitet wird.  Die 
Besucher erlebten eine auf-
schlussreiche Betriebsbesichti-
gung und nahmen viele  posi-
tive Eindrücke mit nach Hause. 
(Foto: p)

Im Wasserwerk umgeschaut
Mitglieder von Haus und Grund unterwegs

Rodgau (RZ) Wissen Sie, wie 
Liebstöckel aussieht? Haben 
Sie schon einmal an einem 
Zweig Wermut gerochen? Ken-
nen Sie die hübschen Blüten 
der Osterluzei und wissen Sie, 
warum man diese Pflanze bes-
ser nicht zu Tee verarbeitet? 
Nein? Aber sicherlich kennen 
Sie Johanniskraut, eines der 
wirksamsten natürlichen hei-
mischen Antidepressiva? Auch 
nicht? Vielleicht kennen Sie ja 
seinen alten lokalen Namen 
„Hartehaad“ (abgeleitet wohl 
von „Harte Heide“, weil es ver-
blüht nicht einfach verwelkt, 
sondern steif wie Stroh auf der 
Weide stehen bleibt). 
All das und noch viel mehr 
könnten Sie wissen, wenn Sie 
den alten Brauch des Sam-
melns der „Werzborre“ pflegen 
würden, so wie Generationen 
unserer Vorfahren in vielen ka-
tholischen Gegenden Deutsch-
lands. Auch in Nieder-Roden 
wurde bis in die 60er Jahre des 
20. Jahrhunderts immer im 
Hochsommer um den 15. Au-
gust fleißig gesammelt. Zwölf 
Pflanzen mussten es in Nieder 
Roden sein. Nicht mehr und 
nicht weniger, und zwar ganz 
bestimmte zwölf. Fast alle da-
von waren Heilkräuter, wenn 
nicht gar als magisch angese-
hene, wenigstens aber sym-
bolträchtige oder zumindest 
besonders schöne Pflanzen. 
Ungesunde Gewächse durften 
keinesfalls dabei sein. Wobei 
die Kinder, die meist die Auf-
gabe des Sammeln hatten, 
oftmals sicher nicht wussten, 
was man im Einzelnen mit den 
Pflanzen der Werzborre tun 
musste, um deren heilsame 
Wirkung zu entfalten. Immer-
hin kannten sie dadurch aber 
die häufigsten Heilpflanzen 
ihrer Heimat. Mit dem Ver-
schwinden des Brauchs, Werz-
borre-Sträuße zu sammeln, 
verschwand leider auch diese 

Artenkenntnis. 
Der Arbeitskreis für Heimat-
kunde Nieder-Roden e. V. (AK-
HNR) kümmert sich seit vielen 
Jahren darum, dass das Wissen 
um die Pflanzen der Werzborre 
(auf hochdeutsch Würzsträu-
ße) erhalten und vermehrt 
wird. Auch in diesem Jahr ge-
hen Freiwillige des Heimatver-
eins am 10. August rings um 
Nieder-Roden wieder auf die 
Suche nach den zwölf geheim-
nisvollen Kräutern: Weiße und 
Gelbe Raffohne, Blutskraut und 
Blutsknöppsche, Halwergaul 
und Osterlaseie, Werrmet und 
Eisenkraut, Hartehaad und Eli-
sabethenstroh, Halsgespanns-
kraut und Liebstengel. 
Wenn Sie nun neugierig gewor-
den sind und wissen möchten, 
was genau sich hinter all den 

Namen verbirgt, können Sie 
sich am Freitag, dem 11. Au-
gust auf dem Wochenmarkt 
auf dem Puiseauxplatz infor-
mieren. Dort hat der AKHNR 
ab 10 Uhr wieder einen Infor-

mationsstand, wo Sie gegen 
eine Spende auch einen ferti-
gen Strauß, eine „Werzborre“, 
bekommen können. 
Wer gern mehr wissen will 
kann sich auf den Internetsei-
ten des Vereins informieren 
(www.akhnr.de). Wer sogar 
selbst beim Suchen oder Bin-
den der Sträuße dabei sein 
möchte ist herzlich willkom-
men! Melden Sie sich per 
E-Mail an: schriftfuehrer@hei-
matverein-nieder-roden.de. 
Die Sträuße werden dann tradi-
tionell im Gottesdienst anläss-
lich des kirchlichen Feiertags 
„Maria Himmelfahrt“ (jähr-
lich am 15.8.) geweiht. Diese 
„Würzweihen“ finden dieses 
Jahr am Samstag, 12. August, 
um 18.30 Uhr in St. Marien in 
Dudenhofen, am Dienstag, 15. 

August, morgens um 8.30 Uhr 
in St. Matthias in Nieder-Ro-
den und abends um 19.30 Uhr 
in St. Nikolaus in Jügesheim 
statt.
(Foto: AKHNR)

„Von Blutskraut, Liebstöckel                    
und Hartehaad“

AKHNR pflegt den Brauch der Werzborre /                                                      
Nieder-Röder Sträuche wieder auf dem Wochenmarkt erhältlich

GEFÄSS- UND
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie Schaufenster-
krankheit & Diabetisches Fußsyndrom

n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr.
med. K. Donas
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 61 46 3
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Kreis Offenbach (RZ) Unter 
dem Motto „Wir sind Europa 
- oder was?!?“ lädt der Kreis 
Offenbach Jugendliche zwi-
schen 15 und 22 Jahren zu 
einem spannenden Seminar 
nach Straßburg ein. Vom 2. bis 
zum 5. Oktober 2023 haben die 
Mädchen und Jungen in der 
Stadt an der Ill die Chance, die 
vielfältigen Aspekte von Politik 
und Kultur in Europa hautnah 
zu erleben. 
Die Veranstaltung wird vom 
Kreisjugendbildungswerk so-
wie dem Europe Direct Relais 
Rhein-Main organisiert. Das 
Seminar bietet jungen Men-
schen aus der Region die Mög-
lichkeit, sich vor Ort mit Fragen 
rund um Europa und die Euro-
päische Union auseinanderzu-
setzen. Im Mittelpunkt stehen 
Themen wie die Aufgaben des 
Europäischen Parlaments, die 
Rolle der EU im Alltag sowie 
die Bedeutung der aktuellen 
Umweltagenda. Darüber hin-
aus werden die historischen 
und kulturellen Wurzeln Euro-
pas näher beleuchtet. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
30 Euro und beinhaltet die Un-
terkunft in einer Straßburger 
Jugendherberge, Halbpension, 
An- und Abreise sowie ein Ti-
cket für den öffentlichen Nah-
verkehr. Wer Interesse an der 
Fahrt hat, muss sich bis zum 
19. September anmelden, denn 
zwei Tage später findet abends 

eine digitale Vorbesprechung 
statt. Für die Reise wird ein gül-
tiger Personalausweis benötigt. 
Bei Rückfragen und für weite-
re Informationen stehen Sa-
bine Ehret vom Kreisjugend-
bildungswerk, Telefon 06074 
8180-5448, E-Mail s.ehret@
kreis-offenbach.de, sowie Si-

mon Lindörfer vom Europe Di-
rect Relais Rhein-Main, Telefon 
06074 8180-3110, E-Mail euro-
pe-direct@kreis-offenbach.de, 
zur Verfügung. 
Anmeldungen nimmt Sandra 
Weigand vom Kreisjugendbil-
dungswerk, E-Mail s.weigand@
kreis-offenbach.de, entgegen.

Jugendliche aus dem Kreis              
entdecken Europa und die EU

Mahfooz Malik (re) mit Christine Klotz, Hannelore Thoma und 
weiteren Helferinnen aus dem Team von Tante Emma.�(Foto: privat)
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
14.08. Hermann Gröpl, � 90 Jahre
14.08. Ella Mahr, � 80 Jahre
16.08. Adelgunde Mesenhol, � 90 Jahre
17.08. Armin Kassel,�  85 Jahre
Hainhausen
16.08. Ursula-Maria Schön, � 80 Jahre
16.08. Wolfgang Schmidt, � 80 Jahre
Jügesheim
14.08. Christel Schnorrbusch, � 85 Jahre
Nieder-Roden
14.08. Frieda Demcenko,�  80 Jahre
16.08. Albert Beilstein,�  85 Jahre

12.08.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
13.08.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
14.08.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
15.08.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
16.08.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Rödermark, Tel. 06074/98218
17.08.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
18.08. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088

Apotheken-Notdienst

Dudenhofen (RZ) „We all live 
in a yellow submarine“, er-
klang es am vergangenen 
Donnerstag auf dem Platz 
zwischen der evangelischen 
Kirche und dem Backhaus, 
dem „Backes“, im Zentrum des 
Rodgauer Stadtteils Dudenho-
fen. Die „Mixed Generations“ 
des Gesangvereins Germania 
Dudenhofen erwiesen dort 
mit einem Medley den Beatles 
Reverenz: Nicht nur „Yellow 
Submarine“, auch „Good Day 
Sunshine“ und Here, There 
And Everywhere“ interpre-
tierten die Sängerinnen und 
Sänger bei der „Serenade am 
Backes“, den der Förderkreis 
für kulturelle Projekte Du-
denhofen dort veranstaltete. 
Neben den „Mixed Genera-
tions“ waren der AGV Volks-
chor Dudenhofen, der Musik-
verein Dudenhofen und der 
Musikverein Frohsinn Groß-
wallstadt dabei und konnten 
sich ebenfalls über lautstarken 
Beifall der mehr als 350 Besu-
cher freuen. Als Schirmherrin 
der Veranstaltung amtierte die 
Erste Kreisbeigeordnete Clau-
dia Jäger (CDU). Bei idealem 
Wetter passe alles zusammen, 
sagte der Vorsitzende des För-
derkreises, Hans-Jürgen Lan-
ge.
Als Moderatorin hatte der 
Förderkreis wieder Christina 
Koch, die Pfarrerin der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Dudenhofen, gewonnen. Sie 
führte auf humorvolle Wei-
se durch das Programm. Alle 
Stücke des Beatles-Medleys 
stammten von dem Album 
„Revolver“ aus dem Jahr 1966, 
ließ sie das Publikum wissen 
und fügte hinzu: Das sei „der 
allerbeste Jahrgang, nämlich 
meiner“. Der AGV Volkschor 

Dudenhofen erwies der legen-
dären Gesangsgruppe „Come-
dian Harmonists“ Reverenz: 
Zur Freude der Zuhörer prä-
sentierten die Sängerinnen 
und Sänger Stücke wie „Ich 
wollt, ich wär ein Huhn“ und 
„Mein kleiner grüner Kak-
tus“. Auch da kannte Koch 
sich aus: Vom amerikanischen 
Barbershop-Gesang der zwan-
ziger Jahre des vorigen Jahr-
hunderts hätten sich die „Co-
median Harmonists“ in ihrem 
Gesangsstil inspirieren lassen.
Sie liebe Musik, verriet Koch 
am Rande der Veranstaltung. 
Seit gut zehn Jahren ist sie 
Pfarrerin der Evangelischen 
Kirchengemeinde Dudenho-
fen, die rund 2100 Mitglieder 
zählt. Insgesamt gibt es in 
Rodgau vier evangelische Ge-
meinden. Koch kam einst aus 
Braunschweig; in der dortigen 
Evangelisch-Lutherischen Kir-
che hatte sie vor dem Wechsel 
nach Dudenhofen 20 Jahre 
als Pfarrerin gewirkt. In dem 
Rodgauer Stadtteil fühlt sie 
sich wohl. Sie sei „eine Pfarre-
rin, die gerne und mit Begeis-
terung in ihrem Ort lebt“, und 
sei „auch ansonsten im Leben 
zu finden und nicht nur in der 
Kirche und im Gottesdienst“. 
Wie kam sie zu der Aufgabe, 
die „Serenade am Backes“ 
zu moderieren? Sie vermute, 
man habe sie gefragt, weil sie 
„nicht ganz ungeschickt im 
Umgang mit Worten“ sei und 
außerdem „gerne gute Laune 
verbreite“, sagte Koch. Der 

Platz zwischen evangelischer 
Kirche und „Backes“ gehöre 
zwar der Stadt, aber irgendwie 
sei sie „immer auch gefühlt 
mit Gastgeberin“, weil die Ver-
anstaltung „im Schatten der 
Kirche“ stattfinde.
   Das Engagement des vor 
etwas mehr als 40 Jahren ge-
gründeten Förderkreises weiß 
Koch zu schätzen. Er unter-
stütze die örtlichen Vereine. 
Der evangelischen Kirchen-
gemeinde habe der Förder-
kreis bei der Ausstattung des 
Gemeindehauses ebenfalls 
schon geholfen. Koch machte 
deutlich, sie sei „aus Begeiste-
rung und auch Überzeugung 
dabei, weil es mich wirklich 
freut, dass, wann immer hier 
irgendetwas stattfindet, ich 
mindestens um ein Grußwort 
gebeten werde“. Sie sehe es 
nicht als selbstverständlich 
an, „dass ich so als Kirche da-
bei sein und reden darf“. Dass 
sie die „Serenade am Backes“ 
stets mit einem Segen been-
den darf, freut die Pfarrerin 
besonders.
   Dass Koch die Veranstaltung 
moderiere, sei „ein Geschenk“, 
hob Jäger im Gespräch her-
vor. Die Erste Kreisbeigeord-
nete war schon einige Male 
Schirmherrin der „Serena-
de am Backes“. Ihr kam eine 
tragende Rolle zu: Auch im 
Namen des Seligenstädter 
CDU-Landtagsabgeordneten 
und Landtags-Vizepräsiden-
ten Frank Lortz überreichte 
sie Lange einen Umschlag mit 

einer Spende der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt für die 
Arbeit des Förderkreises. Dass 
sie die Schirmherrschaft über-
nehmen dürfe, sei „fast schon 
Ehrensache“ und „etwas ganz 
Besonderes“ für sie, hob Jä-
ger hervor. Schließlich sei sie 
Dudenhöferin, wohne in dem 
Stadtteil und kenne alle betei-
ligten Vereine gut.
   Der Förderkreis habe eine 
„ganz vielfältige Ausrich-
tung“, unterstütze die Arbeit 
der Gesang- und Musikvereine 
in dem Ort, organisiere schöne 
Veranstaltungen und bringe 
Menschen zusammen, machte 
Jäger deutlich. Dabei komme 
man auch mit Neubürgern ins 
Gespräch. Nach Jägers Worten 
leisten der Förderkreis und 
Lange „viel Vernetzungsar-
beit“. Veranstaltungen wie die 
„Serenade am Backes“ und der 
große Zuspruch gäben dem 
Konzept recht.
Die langjährige Erste Kreisbei-
geordnete wird im November 
für die Position der Verbands-
direktorin des Regionalver-
bands Frankfurt/Rhein-Main 
kandidieren. Der bisherige 
Verbandsdirektor Thomas 
Horn (CDU) tritt nicht mehr 
an; seine Amtszeit läuft noch 
bis Ende Februar 2024. Eine 
neue Schirmherrin muss sich 
der Förderkreis künftig aber 
nicht suchen: Jäger ließ erken-
nen, sie stehe für die „Serena-
de am Backes“ auch weiterhin 
zur Verfügung, „wenn ich ge-
fragt werde“.

„Verbreite gerne gute Laune“
Bei der Serenade am Backes des Förderkreises für kulturelle Projekte übernehmen                      

Pfarrerin Christina Koch und Erste Kreisbeigeordnete Claudia Jäger gerne Aufgaben

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau veranstalten am Sonn-
tag, 17. September, ab 11 Uhr an 
der EVO-Sportfabrik einen Ok-
toberfest-Frühschoppen. 

Musikalisch wird der Früh-
schoppen von der Kapelle Josef 
Ambach gestaltet. 
Dazu bieten wir u.a. bayrische 
Schmankerl und Bier vom Fass 

und zur Unterhaltung wird es 
einen Frühschoppen 5-Kampf 
geben. Bringt gerne Eure Freun-
de, Verwandten und Bekannten 
mit, der Eintritt ist frei

Oktoberfest-Frühschoppen
Sportfreunde laden am 17. September ein

Rodgau (RZ) Die Band Pari-
ahLord wurde 2019 gegrün-
det. Ihre erste EP „Embrace 
the Misery“ wurde 2020 ver-
öffentlicht und war direkt ein 
Erfolg in der Stoner Rock Sze-
ne. Seitdem wurde PariahLord 
in weltweit in 26 Ländern von 
Radiosendern verbreitet. Das 
Album „Vultures“ ist im Sep-
tember 2022 auf dem Platten-

label Boersma-Records heraus-
gekommen. Support kommt 
vom Trio HUM mit langsamen 
Stoner Rock - mal primitiv, mal 
progressive. Den Sound der 
klassischen Power-Trio-Beset-
zung erweitert die Band mit 
sparsam eingesetzten Chören 
und Samples. Dazu kommen 
lange Gitarrensolos in Hip-
pie-Tradition - atmosphärisch, 

laut und abgründig.
Das Konzert findet am 12.08. 
ab 20 Uhr in der Open-Wor-
ld-Halle in der Stettinerstr.17 
in Rodgau statt. Der Eintritt 
kostet 12 Euro.
Mit einer Email an info@
openstage-rodgau.de können 
Vorverkaufskarten zum Preis 
von 10 Euro an der Abendkasse 
reserviert werden.

Stoner-Rock-Konzert mit                        
PariahLord und HUM

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau veranstalten für alle 
Tanzbegeisterten wieder ein 
Tanz-Café. Am Sonntag, 3. Sep-
tember, von 15 bis 18 Uhr kann 
man in lockerer Atmosphäre 
das Tanzbein schwingen. Je-
der der Spaß am Tanzen hat, 
egal ob Anfänger oder Profi, 
ist herzlich eingeladen. Es gibt 
Kaffee, leckere selbstgebackene 
Kuchen, kühle Getränke und 
abwechslungsreiche Musik von 
Disco-Fox und Walzer, über 
Standard/Latein bis hin zu Sal-

sa und Swing. Musikwünsche 
werden gerne berücksichtigt. 
Das Ganze findet wie immer in 
der EVO Sportfabrik, Weiskir-
cher Straße 140 statt. Der Ein-
tritt ist frei. Um besser planen 
zu können, wäre eine Anmel-
dung an tanzcafe@sportfreun-
de-rodgau.de gut.

Tanz-Café in der Sportfabrik
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(djd-p).Wer braucht
in der Stadt noch ein
eigenes Auto? Mit
Taxen, E-Scooter,
Carsharing und Co.
stehen bereits zahl-
reiche Alternativen
zur Verfügung, um
Mobilität flexibel,
nachhaltiger und
effizienter zu ge-
stalten.Mit Freenow,
Europas Super-App
für Mobilität, wird das Smart-
phone zur zentralen Plattform,
über die sich alles bequem or-
ganisieren lässt. Der Service
ist sowohl in der eigenen Stadt
wie auch auf Reisen, deutsch-
landweit und in über 150 eu-
ropäischen Städten verfügbar.
Langes Warten beim Anruf in
der Taxizentrale war gestern.
Mit der Freenow App wird die

Fahrt unkompliziert gebucht –
spontan oder bis zu vier Tage
imVoraus. Die Mobilitätsplatt-
form übernimmt dabei nicht
nur dieVermittlung, sondern er-
möglicht auch das bargeldlose
Zahlen per App. Praktisch: Die
Kunden können vorab das Fah-
rerprofil mit Bild einsehen und
den Live-Standort sowie die
Ankunftszeit online verfolgen.

Eine Super-App für Mobilität
Zu Hause oder auf Reisen mobil und flexibel bleiben

Foto: djd/free-now.com/Robert Strehler

-ANZEIGE-

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Wir suchen einen zuverlässigen Mitarbeiter 
(m/w/d) zum 01.09.2023 auf 520€ Basis (gerne 
auch Frührentner) für unseren Campingstellplatz. 
Handwerkliches Geschick wäre von Vorteil.
Aufgabenbereich: Stellplatz und Arbeitsbereich 
in Ordnung halten.

Rodgau Point e.K. • Liebigstraße 18 
63110 Rodgau-Weiskirchen 
 0171/9913144 •  info@rodgau-point.de

Rodgau

Point

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können Sie
nachträglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: Die Versicherung muss Sie
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Dudenhofen (RZ) Der Wan-
derclub lädt zum Zwet-
schenknödelessen am Wan-
derclubhaus am 3. September 
ab 11 Uhr ein. Parallel zur 
Knödelveranstaltung wird der 
Verein Heimat- und Geschich-
te in Dudenhofen e.V. ein Ap-
fel-Showkeltern präsentiern 
und geschmacklich dazu lecke-
re Äbbelbratworscht servieren. 
Von beiden Vereinen wird gibt 
es wieder Kaffee und Kuchen im 
Cafe Edelweiß, dieses Jahr zum 
Thema „alles um den Apfel“.
Die ersten Anfänge das Wan-
derclubhaus zu beleben und zu 
finanzieren waren die gastro-
nomischen Angbote im Wan-
derheim. Neben dem Wander-
touren-Team bereicherte der 
Wirtschaftsausschuss im Vor-
stand mit diversen Ideen das 
Angebot. 	
Das Vereinsheim bestand Mitte 
den 60er Jahren aus einem Ver-
sammlungs/Gaststätten-Raum, 
einer kleinen Kaffee-Küche im 
Erdgeschoss. In den Kellerräu-
men befand sich ebenfalls eine 

Selbstversorgerküche für die 
Übernachtungsgäste sowie, wie 
es damals üblich war, einer ge-
mütlich engen Kellerbar. In der 
Kellerküche wurden die ersten 
Zwetschenknödel getestet und 
für eine Bewirtung im Wander-
heim gekocht.	
Die Idee, Zwetschenknödel aus 
dem Böhmischen in Hessen 
anzubieten kam gut an. Ernst 
Bachmann brachte das Rezept 
aus seiner Heimat mit. Über die 
Jahre wurde das „Knödelessen“ 
zur Traditionsveranstaltung. 
Nach der Erweiterung des Ver-
einshaues in den 70er Jahren 
gab es mehr Platz, das Knöde-
lessen expandierte von drin-
nen nach draußen. Das Man-
dolinenorchester brachte sich 
mit der ZwetschenknödelMusi‘ 
zur Unterhaltung der Gäste in 
die Veranstaltungen ein. Die 
Böhmische Süßspeise wurde 
immer bekannter und beliebter. 
In langen Schlangen gedulde-
ten sich die Besucher, bis die 
frisch gekochten Knödel ihren 
Weg auf die bereitgestellten 

Festbänke zum Verzehr fanden.
Inzwischen wurden hunderte 
Knödel produziert und serviert, 
dann kam Corona.  Die Digita-
lisierung im Verein kam dem 
Gedanken zu Gute, die Knödel-
portionen online reservieren 
zu lassen und in einem vorge-
gebenen Zeitfenster mit Hygie-
neabstand abzuholen.  Die Idee 
hat funktioniert. Online-Bestel-
lungen kannten sowieso schon 
viele Internet Benutzer. Der 
Knödelshop hat die gleichen 
Bestellmengen wie die Jahre da-
vor geschafft. Knödelportionen 
zum Ausfahren an nicht mehr 
mobile Senioren konnten ältere 
Zwetschenknödelfreunde er-
freuen. Leider macht die Ener-
giekriese uns auch einen Strich 
durch die Rechnung, eine Prei-
sanpassung bleibt wie bei allen 
Gastronomieangeboten leider 
nicht aus.
Da der Knödelshop so gut funk-
tioniert, wird auch in diesem 
Jahr das gleiche System zur 
Bestellordnung für die Küche 
sorgen. Die Küchencrew und 

der Einkauf hat mehr Planungs-
sicherheit und die Gäste müs-
sen nicht mehr ewig in langen 
Warteschlangen auf ihre vega-
ne Süßspeise warten. Aber, auf 
jeden Fall kann auch vor Ort 
wieder verzehrt werden. Dar-
über freut sich auch das Man-
dolinenorchester, welches über 
die Mittagszeit die Gäste mit der 
Zwetschenknödel Musi‘ wieder 
unterhalten kann. Interessierte 
Helfer der Knödel-Roll-Runde 
sind willkommen und dürfen 
sich beim Wanderclub gerne in 
die lustige Reihe 2-3 Stunden 
eingliedern.
Zwetschenknödel vor Ort und 
Lieferknödel für nicht mehr 
mobile Senioren können online 
in Zeitfenstern von 15 Minu-
ten  im Knödelshop unter www.
wce-dudenhofen.de bestellt 
werden. Telefonische Bestel-
lung unter 2660021, jedoch 
erst ab dem 20. August.  
Wer Knödelportionen mit nach 
Hause nehmen möchte, kann 
gerne eigene Behälter mitbrin-
gen.

Fast 60 Jahre Zwetschenknödel                                 
im Wanderclubhaus

Zwetschenknödelessen und Apfel-Showkeltern am 3. September

werden
sie digital
sichtbarer

www.salelocal.de

ki-power für ihre werbung
Partner des

Rodgau (RZ) Wie in den ver-
gangenen Jahren schon erfolg-
reich praktiziert, gibt es im 
Vorfeld der neuen Saison eine 
gemeinsame Präsentation der 
beiden 3. Liga-Teams. 
Die Veranstaltung, bei der sich 
die Flaggschiffe der HSG-Flotte 
vorstellen werden, findet am 
Dienstag 22.August, ab 19.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des 
langjährigen HSG-Sponsors 
LÖWE Fenster in Kleinwall-
stadt (Siemensstr. 4) statt. Vor 
der Teampräsentation können 
sich interessierte HSG-Fans von 

Firmenchef Leo Löffler die mo-
derne Fensterproduktion zei-
gen lassen, um anschließend 
bei Snacks und kühlen Geträn-
ke die sportlichen Hauptdar-
steller für die kommende Sai-
son kennenzulernen.
Für eine bessere Planbarkeit bit-
ten die HSG-Verantwortlichen 
bis zum 14. August um schrift-
liche Anmeldung, entweder 
über das Online-Formular (ht-
tps://forms.gle/jxXZMGrJYpbE-
wUQT7) oder direkt per Mail 
an jens.rhein@hsg-handball.
de.

Präsentation der                  
3. Liga-Teams

Baggerseepiraten stellen sich beim                       
langjährigen Sponsor LÖWE Fenster vor

Rodgau (RZ) Am Dienstag, 15. 
August startet um 18 Uhr die 
längere Feierabendtour. Bis 
22 Uhr werden rund 40 km 
geradelt und am Ende oder 
zwischendrin ist eine Ein-
kehr. Kontakt: fat-team@ad-
fc-rodgau.de Bitte an das funk-
tionierende Fahrradlicht für 
die Rückfahrt denken.
Am Mittwoch, den 16. Au-
gust, und am Donnerstag, den 
17. August geht es um 19 Uhr 

weiter mit der kürzeren Feier-
abendtour und Tourleiter Ste-
fan Janke. Nach ca. 30 km wird 
man gegen 21 Uhr wieder zu-
rück sein.  
Am Donnerstag, 17. August, 
steht um 18 Uhr auch wie-
der eine Mountainbike-Fei-
erabendtour an: dieses Mal 
geht es  zum Wartturm bei 
Schaafheim. Nach ca. 42 km 
und 260 Höhenmetern und ei-
ner Schlusseinkehr wird man 

gegen 22 Uhr  zurück sein. 
Infos gibt es bei Tourenleiter 
Hermann Gehrke (Tel. 06106-
14086 oder Email hermann.
gehrke@adfc-rodgau.de).
Am Freitag, den 18. August, 
wird um 9 Uhr wieder eine 
Stunde bis 10 Uhr durch den 
Morgen geradelt. Für Rück-
fragen steht Tourleiter Winno 
Sahm (Tel. 06106-3365) gerne 
zur Verfügung.
Am Samstag, den 19. August, 

ist das Wasserschloss von Rü-
ckingen das Ziel der Tour mit 
Stefan Janke. Los geht es um 14 
Uhr und nach ca. 50 km wird 
man gegen 17:30 Uhr wieder 
zurück sein.
Am Sonntag, den 20. August, 
stehen gleich zwei Tourenange-
bote an:Um 10 Uhr geht es zum 
Naturfreundehaus nach Mör-
felden, was auch zur Einkehr 
genutzt werden wird. Nach ca. 
65 km, eventuell einer zweiten 

Einkehr und gegen  17 Uhr wird 
man wieder zurück sein. Infos 
gibt es bei Tourenleiter Norbert 
Schmidt (Tel. 06106-771303 
oder Email norbert.schmidt@
adfc-rodgau.de).Um 14 Uhr 
geht mit Tourleiter Stefan Janke 
auf schönen Wegen nach und 
durch Stockstadt. Gegen 16.30 
Uhr und nach ca. 40 km wird 
man wieder zurück sein. Für 
Rückfragen zu seinen Touren 
steht Tourenleiter Stefan Janke 

(Tel. 0160-4891350, Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau) gerne 
zur Verfügung. 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Treff- 
und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 
Rathaus und Kirche in Jüges-
heim.

Feierabendtouren, Morgenrunde
ADFC bietet geführte Radtouren

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 11. August  
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst 
19.30 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 12. August          
Kirchweih und Patrozini-
um St. Marien     
14.30 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mitKräuterwei-
he
Sonntag, 13. August  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt 
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufen
Montag, 14. August  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
Dienstag, 15. August  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe mit Kräutersegnung – 
anschl. Rosenkranz
19.30 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe mit Kräutersegnung
Donnerstag, 17. August  
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
Freitag, 18. August  
19.30 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 19. August  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 20. August  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: HdB	 Kleinkinder-
gottesdienst (UG)
11.00 Uhr: St. Nikolaus  Hoch-
amt

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Gottesdienst am Sonntag, 13. 
August, um 10 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus am Pu-
iseauxplatz. Der Gottesdienst 
wird von Pfarrerin Lisa Groß-
persky gehalten.
Sommertreff für alle von 15 
bis 21 Jahren bis zum 17. Au-
gust donnerstags, ab 18 Uhr im 
Gemeindehaus, Puiseauxplatz 
4. Eintritt: 4 Euro je Abend. 
Dich erawarten Musik, Billard, 
Filme, Essen, Spiele und mehr!

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 13. August
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Prädikantin Sylvia Hei-
ber-Loichen, Kollekte für das 
Frauengefängnis Frankfurt 
Dienstag, 15. August
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe: Band Soul 
Feeding 
Mittwoch, 16. August
9.00 bis 11.00 Uhr: Rentenbera-
tung mit 
Karlheinz Hackel
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten  
Donnerstag, 17. August
19.00 Uhr: Überkonfessionelles 
Trauercafé AusBlick 
Gemeindebüro

Bis 21. August ist das Gemein-
debüro nicht besetzt. Ab dem 
22. August ist wieder normal 
geöffnet. 
In dringenden Fällen zu er-
reichen (bis 21. August): 
Pfarrerin Kirsten Lippek Tel.  
0151/23215050, E-Mail: kirs-
ten.spain@gmail.com
Die Kasualien übernimmt in 
den Sommerferien bis 30. Au-
gust: Pfarrerin Kirsten Lippek.
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 13. August	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Christina Koch
11.30 Uhr: „Gemeinsam statt 
Einsam“
Sonntag, 20. August
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 mit Pfarrerin Christi-
na Koch
Posaunenchor Kirchstraße 4, 
Dudenhofen: Sommerpause bis 
20. August.
Probe Cantus Novus Ge-
meindehaus: Sommerpause bis 
September.
Die Bücherei ist in den Som-
merferien dienstags von 16 bis 
18 Uhr geöffnet. Weitere aktu-
elle Informationen zur Auslei-
he sind immer auf der Home-
page der Kirchengemeinde 
www.evkirche-dudenhofen.de 
nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. 	

Kath. Kirchengruppe 
Hainhausen-Weiskir-
chen
				  
Freitag, 11.August
9-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe 	
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet			 
Samstag, 12.August	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 13.August
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr 	
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
Montag, 14.August 	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-

bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe 		
Dienstag, 15.August	
Mariä Aufnahme in den 
Himmel		
9.00 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr 	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia		
18.30 Uhr: Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden Ach-
tung: Veränderung der Uhrzeit, 
um auch den Berufstätigen die 
Möglichkeit zu geben, an die-
sem gebotenen Festtag die Hl. 
Messe mitzufeiern.		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester		
Mittwoch, 16.August	  
Hl. Rochus von Montpel-
lier, Pilger - Pfarrpatron 
von Hainhausen Gelobter 
Tag unserer Pfarrgruppe	
9.15 Uhr: Hh Reliquienprozes-
sion: von der Pfarrkirche zur 
Martin-Bihn-Straße, Eppstei-
ner Straße,	 Frankenstra-
ße, Auf dem Brühl (dort er-
warten wir die Gläubigen aus 
Weiskirchen) und gehen über 
die August-Neuhäusel-Straße 
zurück zur Pfarrkirche.	
		  anschl.    Hh 
Wallfahrts-Hochamt, Festpre-
diger: Pfarrer Hermann Diffe-
renz	
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung mit Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 17.August	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe 		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr	
				  
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 13. August
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 16. August 
18.00 Uhr: Sommertreff der 
15- bis 21-jährigen im und am 
Bonhoeffer-Haus
Sommertreff für alle zwi-
schen 15 und 21 Jahren alt in 
der Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 2-4. Bring bitte für jeden 
Abend 4 Euro mit, gerne auch 
deine Freunde. Ab 18 Uhr, 
open end, je nach Programm. 
16. August: Auf die Plätze, Was-
serspiele, los! Wenn es so rich-
tig heiß ist, muss man sich ja 
auch abkühlen. Wir wollen mit 
Wasser für eine lustigen Abend 
sorgen. Auch heute gibt es eine 
Andacht. Kontakt: Gemeinde-
pädagogin Kathrin Otto, Tel. 
860212, kathrin.otto@ekhn.
de.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4, 63110 Rodgau-Weiskir-
chen,  Frau Lemper, Tel. 8602 
– 11. Sommeröffnungszeiten 
(gültig Juli und August): Montag 
bis Freitag 10 – 12 Uhr. Home-
page: https://ev--rodgau.de.

Weiskirchen (RZ) Bereits zum 
zweiten Mal veranstaltete der 
Musikverein Weiskirchen sei-
ne musikalische Ferienfreizeit, 
den MVW-Jugend-Musiksom-
mer in seiner Rodaustrom-Ton-
halle.
Für die erste Woche der diesjäh-
rigen Sommerferien hatte das 
Betreuerteam um die Jugend-
leitung des Vereins für die 14 
teilnehmenden Jugendlichen 
ein bunt gemischtes musikali-
sches Programm ausgearbeitet. 
Neben dem gemeinsamen mu-
sizieren am
eigenen Instrument durften 
die jungen Menschen auch 
neue und gänzlich ungewohn-

te Instrumente ausprobieren. 
Dabei erfuhren sie die Beson-
derheiten und Schwierigkeiten 
beim Spielen der anderen Ins-
trumente.
Das tägliche Mittagessen und 
wurde frisch von Vereinsmit-
gliedern zubereitet.
Danach gab es interessante Ein-
blicke in die Musiktheorie. So 
arrangierten die jugendlichen 
ein bekanntes Kinderlied ganz 
neu.
Aber auch abseits des Musizie-
rens hatten die Jugendlichen 
ihre Freude. Es wurde gekickt 
und ein Tanz einstudiert.
Am Ende der Woche präsen-
tierte das „Jugend-Musiksom-

mer-Orchester“ das Erarbeitete 
vor einem Publikum von rund 
50 Personen. Dabei wurden ne-
ben anderen Kompositionen 
auch das selbstarrangierte Kin-
derlied und sogar zwei Stücke 
auf den für die Kids ungewohn-
ten Instrumenten dargeboten. 
Beim gemeinsamen anschlie-
ßenden Grill-Buffet klang eine 
ereignisreiche und für alle Teil-
nehmer erfolgreiche erste Som-
merferienwoche aus. Eine Wie-
derholung im nächsten Jahr ist 
erwünscht.

Weitere Infos zum Musikverein 
Weiskirchen gibt’s unter www.
musikvereinweiskirchen.de

Zweiter MVW-Jugend-                        
Musiksommer ein voller Erfolg

Dudenhofen (RZ) Am Dienstag, 
15. August, findet ab 19.30 Uhr 
ein Leseabend mit dem Motto 
„Sommer“ am Martin-Luther-
King-Haus in Dudenhofen 
statt. Dies ist als Open Air Ver-
anstaltung bei schönem Wetter 
auf dem lauschigen Außenge-

lände geplant und wird von 
dem Team der katholischen 
öffentlichen Bücherei Duden-
hofen organisiert. Bei regneri-
schem Wetter steht der Saal zur 
Verfügung. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Die Bücherei ist an 
diesem Abend geöffnet. 

Lese-Abend                         
unter freiem Himmel Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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AUS UNSEREM BAUMARKT – TOP-ANGEBOTE IM AUGUST!

SIE HABEN EIN PROJEKT? WIR DIE PRODUKTE! Max.
Arbeitshöhe
6,20 m!

reine Buche

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Betriebsferien vom 5.8.2023 bis 19.8.2023.
Ab 21.8.2023 sind wir wieder für Sie da.

Auf ihren ersten Schritten als Auszu-
bildende begrüßt Netto Marken-Discount
bundesweit über 2.300 Nachwuchskräf-
te. Für einen optimalen Start organisiert
der Lebensmittelhändler „Welcome-Days“
mit allen Informationen rund um die Aus-
bildung und berufliche Perspektiven bei
Netto. Mit 20 Ausbildungsberufen, zwei
Abiturientenprogrammen sowie neun du-
alen Bachelor-Studiengängen bietet Netto
vielfältige Karrieremöglichkeiten in einer
zukunftssicheren Branche. Für
engagierte Auszubildende mit
besonders guten Leistungen
und erfolgreich absolvierter
Abschlussprüfung winkt schon
jetzt eine Übernahmegarantie.
Der Lebensmitteleinzelhänd-

ler begrüßt die neuen Auszu-
bildenden in seinen bundes-

weit 20 Niederlassungen. Dabei können
sich die Nachwuchskräfte untereinander
kennenlernen sowie erste Kontakte mit
Vorgesetzten und erfahrenen Kolleginnen
und Kollegen knüpfen.
Ab dem ersten Tag ihrer Ausbildung

werden die jungen Talente durch Kolle-
ginnen und Kollegen, Führungskräfte und
Betriebsräte begleitet. Für vertrauliche
Gespräche haben die Azubi-Ombudsper-
sonen stets ein offenes Ohr. Gezielte Wei-

terbildungsangebote während
der Ausbildung sind die Basis
für einen gelungenen Karriere-
Start. Zudem besetzt das Un-
ternehmen Führungspositionen
bevorzugt mit motivierten Ta-
lenten aus den eigenen Reihen.
Mehr Informationen unter:
www.netto-online.de/karriere

Erfolgreicher Berufseinstieg
Bei Netto Marken-Discount starten über

2.300 Azubis in die Ausbildung

ANZEIGE

Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Kreis Offenbach (RZ) Der Kreis 
Offenbach steht für eine hohe 
Freizeit- und Lebensqualität. 
Derzeit beheimaten die 13 
Kommunen rund 2.000 Ver-
eine. Die Palette reicht vom 

Tanzsportclub über zahlreiche 
Chöre bis hin zum Heimat- 
und Geschichtsverein.

Sie alle dürfen künftig digita-
le Mitgliederversammlungen 

abhalten. Denn Ende März 
trat das „Gesetz zur Ermögli-
chung hybrider und virtueller 
Mitgliederversammlungen im 
Vereinsrecht“ in Kraft. Was es 
dabei zu beachten gilt, hat die 

„Stiftung Mitarbeit“ auf An-
regung der Ehrenamtsagentur 
des Kreises Offenbach in einer 
übersichtlichen Handreichung 
zusammengefasst, die sich on-
line unter www.kreis-offen-

bach.de/DigitaleMitgliederver-
sammlung abrufen lässt. 

Weitere Informationen gibt 
es bei der Ehrenamtsagentur 
des Kreises Offenbach, Telefon 

06074 8180-1069 oder E-Mail 
d.reitz-bogdoll@kreis-offen-
bach.de. Details über die „Stif-
tung Mitarbeit“ finden sich 
unter:
www.mitarbeit.de.

Handreichung zur digitalen Mitgliederversammlung
Informationen bei der Ehrenamtsagentur des Kreises Offenbach

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0



8 Freitag, 11. August 2023

Qualifizierter Fachbetrieb | Spezialist für Badsanierung
Gas und Wasserinstallation

Humboldtstr. 2 | 63110 Rodgau | Tel: 06106 - 147 05 
 Mobil: 0160 - 97 20 13 34 | willi.durwael@t-online.de

W
&
D

G
b
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36. HaaHäuser Kerb
18. – 20. august 2023 | auf dem Pfarrplatz eppsteiner straße

36. HaaHäuser Kerb
18. august, ab 18.00 uhr: 
Die Längste Theke mit DJ alfred
19. august, ab 17.00 uhr: 
Kerbparty mit DJ Holger
20. august, ab 11.00 uhr: 
Kerbfrühschoppen mit der blaskapelle der

Freiwilligen Feuerwehr rodgau

Mütterzentrum Rodgau

www.mütterzentrum-rodgau.de - Martin-Bihn-Straße 11 - 63110 Rodgau - 06106/66 79 69

Wir bewirten das 
traditionelle Kerbcafé am 
Sonntag, den 20. 08. 2023 
und freuen uns auf Ihren 

Besuch!

Reifen -Service Rodgau
Sascha Reinecke
Das Reifengeschäft in Rodgau
Liebigstraße 8 · 63110 Rodgau
Telefon: 06106 - 62 09 56
Mo. –  Fr. 10 –18 Uhr · Sa. 10 –13 Uhr

Die SPD Rodgau 
freut sich mit ihrer 
Landtagskandidatin

Ann-Sophie  
von Wirth 
auf gute Gespräche  
mit Ihnen vor Ort und 

wünscht allen 
Besuchern  
schöne Kerbtage.

Die Interessengemeinschaft 
der Hainhäuser Ortsvereine 
(IGEMO) ruft zur Haahäuser 
Kerb. Am Freitag, 18. August, 
starten die Hainhäuser Verei-
ne ihre gemeinsame Kerb um 
18 Uhr mit der traditionellen 
„längsten Theke“ und dem 
Fassanstich. Für diesen konnte 
die IGEMO Bürgermeister Max 
Breitenbach gewinnen. Musi-
kalisch wird dieser Abend wie-
der von DJ Alfred gestaltet.

Am Kerbsamstag, ab 18 Uhr, 
startet der Familiennachmittag 
und erstmals dabei, DJ Holger, 
der dann auch bei der Kerbpar-
ty richtig einheizen wird. Die 
Kerbbar lädt samstags mit einer 

Auswahl an Cocktails zum Ver-
weilen ein.

Am Sonntag, ab 11 Uhr, er-
wartet die Gäste zum Früh-
schoppen mittlerweile schon 
traditionell die Feuerwehrka-
pelle der Freiwilligen Feuer-
wehr Rodgau, die mit neuem 
Programm wieder viel Unter-
haltung verspricht. 

„Kulinarisch wird es über das 
Kerbwochenende wieder ein 
breites Angebot geben“, ver-
spricht IGEMO-Chef Ralf Ku-
nert. Während freitags heiße 
Fleischwurst und für die „Mie-
ter“ der Thekenmeter Knacker 
und Brötchen angeboten wer-

den, gibt es samstags Kerbweck 
(Leberkäsbrötchen) und sonn-
tags Grüne Soße mit Eiern und 
Pellkartoffeln. Neben der Grill-
wurst runden Flammkuchen 
und Hackbraten mit Zwiebel-
soße am Samstag und Sonntag 
das Speiseangebot ab. 

Mit verschiedenen Bieren und 
Weinen, Sekt und samstags 
Cocktails ist auch für die ent-
sprechende Erfrischung ge-
sorgt. Am Samstag wird es für 
die Naschkatzen frische Waf-
feln und am Sonntag ein gro-
ßes Kuchenangebot geben. 

„Wir wollen am Kerberfolg des 
Vorjahres anknüpfen und hal-
ten am Konzept der gemein-
samen Kerb mit Kerbgeld und 
gemischten Diensten fest“, so 
der Vorsitzende weiter. Es hätte 
sich gezeigt, dass es die richti-
ge Entscheidung war, die Kerb 
unter dem Dach der IGEMO zu 
bündeln und so allen Vereinen 
auch mit wenigen Helfern die 
Beteiligung an der Kerb zu er-
möglichen. 
So freuen sich die Haahäuser 
Vereine auf eine schöne ge-
meinsame Kerb und Ihren Be-
such! 

Vereine bereiten sich auf das Haahäuser 
Kerbwochenende vor

Weiskirchen (RZ) Gestärkt 
durch den Alltag! Rücken-
schmerzen und Nackenverspan-
nungen kennen die meisten von 
uns. Ursachen hierfür können 
einseitige Alltagsbelastung und 
fehlender Bewegungsausgleich 
sein. Der Wirbelsäulenkurs soll 
Rücken- und Bauchmuskulatur 
wieder in ein gesundes Gleich-
gewicht bringen und Übungs-
impulse auch für zu Hause 
vermitteln. Hierzu gehören ein 
leichtes Herz-Kreislauf-Trai-
ning, das Kennenlernen von 
Übungen für eine stabile Kör-
permitte, sowie Dehnungen 

und Entspannungstechniken. 
Der Kurs geht über 10 Termine. 
Der Kurs findet ab dem 22. Au-
gust dienstags um 9 Uhr statt. 
Eigene Matten können mitge-
bracht werden. Eine Anmel-
dung über die Geschäftsstelle, 
die auch weitere Auskünfte 
erteilt, ist zwingend erforder-
lich. Während der Öffnungs-
zeiten telefonisch unter 645130 
und 5853 oder gerne auch per 
E-Mail info@skgrodgau.de
Ort: Sporthalle, am Sportplatz 7 
in 63110 Rodgau-Weiskirchen/
Parkplatz am Bürgerhaus, Schil-
lerstraße 26.

Freie Plätze im                        
S.K.G-Wirbelsäulen-Kurs

Nieder-Roden (RZ) Genau vier 
Wochen lang haben sich die 
stark verjüngten Rodgauer in 
der sogenannten Trainings-
phase 1 auf die kommende 
Runde vorbereitet. Vor allem im 
Grundlagenbereich wie Ausdau-
er und Tempo wurde viel gear-
beitet. Umfangreiche Waldläufe 
standen dabei ebenso auf dem 
Programm wie schweisstreiben-
de Sprinteinheiten. Auch einige 
Testspiele haben die Rodgauer 
schon absolviert, meist zur Zu-
friedenheit des Trainerteams. 
„Die Leistungen waren bisher 
wirklich gut, sowohl gegen die 
beiden Oberligisten, als auch 
gegen Hüttenberg und Ligari-
valen Dansenberg“, so Trainer 
Redmann, der vor allem den 
Auftritt seiner Truppe beim hes-
sischen Zweitligisten hervorhob. 

„Alle bringen sich voll ein, das 
macht wirklich Spaß, aber na-
türlich haben wir gerade in der 
Feinabstimmung noch Einiges 
zu tun“, so Redmann weiter. In 
seine siebte Saison bei den Bag-

gerseepiraten geht der A-Lizen-
zinhaber mit viel Engagement: 
„Nach der aktiven Erholungs-
woche werden wir uns vermehrt 
um taktische Dinge kümmern, 
gerade in der Abwehr wollen wir 

noch variabler werden“.  Die al-
lergrößte Hoffnung liegt darauf, 
von Verletzungspech verschont 
zu bleiben. Dann ist dem 43-jäh-
rigen auch vor der mit Sicherheit 
anstrengenden Saison, die am 
2. Septenber um 19.30 Uhr mit 
einem Heimspiel gegen den TV 
Gelnhausen beginnt nicht ban-
ge. Mittlerweile sind auch sämt-
liche Partien fest terminiert und 
über die App oder die Webseite 
abrufbar. Doch bevor die HS-
G´ler in gut vier Wochen einen 
hoffentlich erfolgreichen Auf-
takt feiern, fließt noch einiges 
Wasser die Rodau abwärts. Bis 
dahin dürfen sich die Fans noch 
auf die beiden Heim-Vorberei-
tungsspiele gegen Pforzheim/
Eutingen (19. August, 15 Uhr) 
und Großwallstadt (23. August, 
19 Uhr) freuen.

Baggerseepiraten voll auf Kurs
Trainer Jan Redmann sehr zufrieden mit erster Vorbereitungsphase 

David Wucherpfennig im Spiel gegen Obernburg. � (Foto: HSG)

Rodgau (RZ) Dieser Kurs ist 
explizit für Menschen mit 
Erfahrung in Entspannungs-
techniken ausgeschrieben. Ein 
Anfänger-Kurs bei Rosa Maria 
Reinhard, aber auch bei ande-
ren Anbietern, wird empfohlen.
Die Sportfreunde Rodgau setzen 

das Kurs-Angebot im Bereich 
der Entspannungstechniken 
fort. In acht Einheiten (jeweils 
60 Minuten) werden aufeinan-
der aufbauende Themen und 
sich vertiefende Suggestionen 
behandelt. 
In der aktuellen Situation ist es 

wichtiger denn je, Achtsamkeit 
für uns und unsere Umwelt zu 
üben. Autogenes Training kann 
uns dabei helfen, bewusster 
zu leben und achtsam mit uns 
umzugehen. Es basiert auf einer 
Entspannungsmethode, die ur-
sprünglich von Prof. Dr. Schultz 

(um 1920) in Anlehnung an die 
indische Gesundheitslehre ent-
wickelt wurde. Die Übungen 
zielen darauf ab, dass der Teil-
nehmer lernt, sich körperlich 
und seelisch selbst zu entspan-
nen. Nach einer kurzen theore-
tischen Einleitung wird haupt-

sächlich im Liegen geübt. 
Bequeme Kleidung, ein kleines 
Kissen und eine Decke sind mit-
zubringen.Los geht es am Frei-
tag, 1. September, (bis voraus-
sichtlich 20. Oktober) immer 
freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr. 
Kosten betragen 80 Euro für 

Nichtmitglieder und 70 Euro 
für Sportfreund*innen. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Interessierte melden sich bitte 
in der Geschäftsstelle an unter: 
info@sportfreunde-rodgau.de. 
Weitere Informationen unter 
www.sportfreunde-rodgau.de.

Autogenes Training für Fortgeschrittene bei den Sportfreunden Rodgau 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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